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Es beginnt zu dämmern
Die Zeit der Ernte rückt näher Viele Landwirthe ver

kaufen heute ſchon einen großen Theil ihres Ertrages an die
Getreidehändler in der Provinz die wiederum genöthigt ſind
ſich vor unabſehbarem Schaden durch Verkäufe auf Zeit zu
ſichern und nöthiger denn je hat die Landwirthſchaft die ge
nauere Kenntniß der Preislage auf dem Markte Die Ver
handlungen über die Beilegung des Börſenkrieges die am
Sonnabend in Berlin zwiſchen Getreidehändlern und Ver
tretern der Brandenburgiſchen Landwirthſchaftskamtmer ge
pflogen worden ſind haben einſtweilen zu keinem Ergebniß
geführt weil die Landwirthe ſichtlich unter dem terroriſtiſchen
Druck der Bündlerpreſſe noch nicht zu hinreichendem Ent
gegenkommen bereit waren Weit ſachlicher und unabhängiger
haben ſich bei gleichartigen Verhandlungen in Magdeburg die
dortigen Vertreter der Landwirthſchaft gezeigt und ihre volle
IJntereſſengemeinſchaft mit dem Getreidehandel ausgeſprochen
ſo daß dort einer Ausſöhnung weſentliche Hinderniſſe kaum
noch erwachſen könnten vorausgeſetzt daß die Getreidehändler
den von ihnen erwarteten Nutzen eines re vonder Herſtellung geordneter Zuftanve auch an der Berliner

Produktenbörſe erwarten könnten
Jm heutigen Morgenblatte haben wir bereits Näheres über

die magdeburger Verhandlungen mitgetheilt Aus den bei dieſer
Gelegenheit feſtgeſtellten Thatſachen ergiebt ſich einmal wie
vollkommen unbegründet die Angriffe der bündleriſchen Preſſe
und der vorzugsweiſe der Agitation lebenden Agrarier auf die
Getreidebörſen und insbeſondere die Behauptungen des Herru
v Mendel Steinfels die ſich gegen die magdeburger Getreide
börſe richteten geweſen ſind Sodann wird endlich klar und
bündig der ſchwere Schaden zugegeben der aus der Unter
laſſung der Preisnotirungen gerade den Landwirthen erwächſt
Die Landwirthe brauchen die Getreidebörſen und ihre Preis
notirungen viel nöthiger als der Getreidehandel ſelbſt der ſich
über die Marktlage immer hinreichend unterrichten kann Die
magdeburger Landwirthe erkennen keinerlei Bedürfniß an im
Vorſtand der Getreidebörſe vertreten zu ſein und an der Preis
notirung mitzuwirken Das aber geſchieht in einer der frucht
barſten getreidereichſten Gegenden des Deutſchen Reiches
Wenn ſomit die Landwirthſchaft in dieſer Gegend einen Aus
gleich zugiebt bei dem ſie auf eine Vertretung im Börſen
vorſtand verzichtet wie ſollte da die gleiche Forderung für
Berlin unbegründet ſein Oder meinen die Landwirthe etwa
die Taktik befolgen zu ſollen die Provinzbörſen von der berliner
Centralbörſe zu trennen Dann würden ſie ſich irren Denn
die Provinzbörſen können ihre Thätigkeit nicht in demſelben
Maße entfalten wenn ſie nicht durch die Centralbörſe den er
forderlichen Zuſammenhang mit dem Weltmarkt haben um
ihrerſeits des Abſatzes der von ihnen gekauften Waaren jeder
zeit ſicher ſein zu können Die Jntereſſengemeinſchaft der
Provinzbörſen mit der berliner Börſe iſt ſo handgreiflich daß
jede Spekulation auf eine Trennung von vornherein verfehlt
ſein müßte ſelbſt wenn nicht ſchon das Ehrgefühl den Kauf
leuten allenthalben die Solidarität mit dem berliner Getreide
handel auferlegte

Bei den Verhandlungen in Magdeburg iſt auch von hervor
ragenden Landwirthen offen anerkannt worden daß man den
Bund der Landwirthe heute für den größten Krebsſchaden der
Land wirthſchaft halten müſſe Man beginnt eben in jenen
Kreiſen die mehr auf die thatſächlichen Verhältniſſe als auf
die bündleriſche Preſſe blicken zu erkennen wie der Kampf
gegen die Börſe zwar ein Lebensbedürfniß für eine Anzahl von
Agitatoren dagegen der ſchwerſte Nachtheil für die Landwirth
ſchaft ſelbſt iſt Der jetzige Vorgang von Magdeburg kanndaher als ein epochemachendes Ereizuiß in dieſem Kriege an

geſehen werden Und wenn die Herren v ArnimGüterberg
Antsrath Schrader Oberamtmann RingDüppel v Klitzing
Ebert die am Sonnabend mit den Vertretern des Berliner
Getreidehandels Erörterungen gepflogen haben ſich ſelbſt die
Frage vorlegen ob denn dieſe Getreidehändler wirklich als eine
Geſellſchaft von internationglen Jobbern und nicht von höchſt
ehrbaren ernſten gewiſſenhaften Bürgern anzuſehen ſei die
nur vie vernünftigen des Getreidehandels und damit
zugleich der Landwirthe wahrnehmten ſo werden ſie wenn ſie
den Muth der Meinung auch Herrn v Plötz und ſeiner Preſſe
gegenüber haben ſicherlich den Kauflenten ebenſo Gerechtigkeit
widerfahren laſſen wie es ihre Berufsgenoſſen in Magdeburg
gethan haben Wenn aber die Vertreter der Branden
burgiſchen Landwirthſchaftskammer die gleiche Unbefangenheitund Sachlichkeit an den Tag legen wollten wie die Feren

Amtsrath Elsner und in Magdeburg ſo wird es
auch in Berlin zu einem Ausgleich kommen Sollte dieſe
Hoffnung enttäuſcht werden ſo wird auch an den Provinz
börſen den Landwirthen der Vortheil den ein Ausgleich dort
herbeiführen ſoll vorenthalten bleiben Sie haben daher allen
Anulaß wie durch ihr Beiſpiel ſo auch durch ernſte Mahnung
auf die brandenburgiſchen Landwirthe einzuwirken damit die
Verſtändigung auf ähnlicher Grundlage wie in Magdeburg
erfolge Daß wenigſtens dort die Landwirthe dem Treiben
der Bündler wirkſam und nachdrücklich entgegengetreten ſind
iſt immerhin ein Zeichen daß es trotz aller Quertreibereien
der Preſſe des Bundes der Landwirthe und der gewerbsmäßigen
Agitationen der Herren v Plötz und Genoſſen in den land
wirthſchaftlichen Kreiſen zu dämmern beginnt Hoffen wir
daß auf dieſe Morgenröthe bald ein heller klarer Tag folge

Denlſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Verlinu 31 Mak Petersburger Blätter melden mit aller
Beſtimmtheit daß der deutſche Kaiſer den großen Manövern
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welche im Jnguſt zwiſchen Bialyſtok und Lomsha ſtattfinden
beiwohnen wird Zu den Manövern werden auch viele fremd
ländiſche höhere Offiziere namentlich öſterreichiſche italieniſche
franzöſiſche engliſche c erwartet

Fürſt Anton von Hohenzollern der ſofort nach der
Erkrankung des Prinzen von Rumänien nach Bukareſt abzureiſen
beabſichtigte iſt nach einer Mittheilung aus Sigmaringen ſeit
kurzem an Kopfroſe und Rheumatismus erkrankt und an das
Bett gefeſſelt ſo daß die Abreiſe bisher nicht erfolgen konnte

Zur inneren Lage

O Aus Berlin vom 31 Mai wird uns geſchrieben
Wie ſehr man die Abweſenheit des Kaiſers von Berlin als
eine Art Waffenſtillſtand angeſehen hat nach deſſen Beendigung
gewiſſe Kämpfe neu auflodern dürften das geht aus den
tieferen Gründen für die Vertagung des Reichstages bis zum
22 Juni deutlich hervor Der Reichstag ſoll beiſammen ſein
wenn inzwiſchen Entſcheidungen erfolgt ſein ſollten zu denen
die in der gegenwärtigen inneren Lage zu einer gewiſſen be
ſonderen Bedentung gelangte Reichstagsmehrheit der vaterlands
loſen Geſellen ſo oder ſo Stellung zu nehmen hätte Abg
Richter hat angedentet daß die Männer bereits vor der Thür
ſtänden die zu Erben der jetzigen Regierung berufen ſeien Jn
der That kann man wohl damit rechnen daß in dieſer
gewitterſchwangeren Zeit alsbald eine tüchtige Entladung
erfolgt zwar ſieht der Horizont klar und heiter aus allein
Auch aus unbewölkter Höhe kann der zündende Donner

ſchlagen Der Reichstag hat ein Mittel in der Hand zur
kräftigen Unterſtützung ſeiner Anſichten von dem er freilich
nur im Falle wirklicher Nothwendigkeit Gebrauch machen
dürfte Die Verweigerung der in zweiter Leſung genehmigten
Nachtragetats in dritter Leſung Von verſchiedenen Seiten
wird bereits empfohlen daß der Reichstag an dieſem Punkte
einmal ein Zeichen ſeiner Macht und Kraft ablegen ſolle das
vielleicht einen gewiſſen Werth in aufklärender Richtung haben
könnte Daß man auch in jenen hochkonſervativen Kreiſen die
in enger Fühlung mit den Geſellſchaftsſchichten des Hofes
ſtehen und die ſich vom Scheitel bis zur Sohle als die ge
borenen Anwärter auf die Regierungsgewalt und den Beſitz
des maßgebenden Einfluſſes fühlen die Lage als kritiſch auf
faßt das geht aus der Art hervor in der jetzt die guten
Dienſte des Herrenhanſes angeboten werden Freiherr von
Manteuffel der Führer jener Konſervativen hat im
Worhe unter deutlichen Anſpielungen auf einen

onflikk der Maßgebenden mit dem Reichstage oder mit
dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe daran erinuert daß die
Regierung in kritiſchen Zeiten am Herrenhauſe die zuverläſſigſte
Stütze habe Er hat dann hinzugefügt daß wir in ernſten
ja kritiſchen Zeiten leben in denen die Regierung der Hilfe
des Herrenhauſes bedürfe Das läßt tief blicken Die Art
der Hilfe des Herrenhauſes in kritiſchen Zeiten iſt noch in
Erinnerung aus dem preußiſchen Verfaſſungskonflikt Damals
1862 bis 1866 haben die Herrenhausjunker fortwährend Oel
ins Feuer gegoſſen und dem verfaſſungswidrigen Regiment
nach Kräften beigeſtanden gegen die welche die Verfaſſung hoch
und heilig gehalten ſehen wollten Als nach dem 1866er Kriege
die Krone und das Miniſterium ihren Frieden mit der Volks
vertretung machten waren die Herrenhausritter bitterböſe Sie
hatten gewünſcht und erwartet daß die erſte Frucht des ſieg
reichen Krieges die Beſeitigung der Verfaſſung ſein würde und
haben dem König Wilhelm lange darum gegrollt daß er keinen
Staatsſtreich vorgenommen hatte Man kann ſich danachdenken welche Dife man im Herrenhauſe für Krone und

Regierung im Auge hat Jedenfalls iſt die Situation wieder
um eine hochgeſpannte und ſpannende und wenn erſt der
Prozeß Tauſch vorüber iſt dann könnte wohl der Umzugs
termin für die Bewohuer verſchiedener Miniſterhotels heran
genaht ſein Jetzt dürfte der Kaiſer auch die Richter ſche Rede
genauer leſen oder ſie noch einmal leſen und mancherlei
Stimmen darüber hören und es iſt die Meinung nicht von
der Hand zu weiſen daß ſie doch unerwartete Konſequenzen
haben könnte Jndeſſen es iſt bei uns alles im Fluſſe alles
unberechenbar und Geduld und Mißtrauen ſind zur Zeit das
beſte Recept für den politiſchen Mann

Parlamentariſches
Eine hübſche Betrachtung zu den Koſten der Vereins

novelle ſtellt die Freiſinnige Zeitung an das Blatt
ſchreibt

Jnzwiſchen müſſen die Diäten an die Mitglieder des
Abgeordnetenhauſes fortgezahlt werden Jeder einzelne Tag
koſtet an Diäten für die Mitglieder des Abgeordnetenhauſes
6495 M Das ſind für 30 Tage 195,850 M Ohne die
Vereinsnovelle würde das Abgeordnetenhaus vor Pfingſten
geſchloſſen werden könne Eine Verlängerung um zwei Monate
koſtet allein an Diäten 390,000 M Dazu kommen noch die
ſonſtigen erheblichen Koſten welche die Fortſetzung der Seſſion
mit ſich bringt Jndeß heiligt in ſolchen Fällen Herrn v Miquel
der Zweck ſelbſt größere Mehrausgaben

Schule und Kirche

Jm r der preußiſchen Regierung wird gegenwärtig
eine Statiſtik zuſammengeſtellt welche ſich mit den Honorar
bezügen der Univerſitätsprofeſſoren während der
letzten fünfzig Jahre befaßt Die Bearbeitung des Materials
wird der bekannte göttinger Nationalökonom und ausgezeichneteKenner des deutſchen Univerſitätsweſens Prof Lexis über

nehmen Auf Grund dieſes umnfangreichen ſtatiſtiſchen aterials
will die Unterrichtsverwaltung den Beweis erbringen f die
geplante Neuregelung der Gehälter der Univerſitätsprofeſſoren
und Kollegiengelderbezüge nicht eine Verſchlechternng gegen die
bisherigen Verhältniſſe bedeute wie von verſchiedenen Seiten

Der Kultusminiſter i die Bildung von Schul
deputationen in denjenigen Städten in denen dieſe Körper
ſchaften bisher noch nicht beſtehen Nach einem kürzlich er
gangenen Erlaß ſoll den Städten die zur Einſetzung einer
Schuldeputation ſchreiten wollen volles Engegenkommen gewährt
werden Betreffs der Zuſammenſetzung der Schuldeputationen
iſt dabei die Vorſchrift zu beachten daß ſich unter den ſach
verſtändigen Mitgliedern mindeſtens ein Rektor oder Lehrer
von einer der Volk sſchulen des Ortes befinden ſoll Nach
dieſem Grundſatze iſt in früheren Jahren leider nicht immer
verfahren worden auch in denjenigen Landestheilen nicht in
denen die Lehrer von altersher Sitz und Stimme im Schul
vorſtande haben Bekanntlich hat der Miniſter unterm 3 V ärz
angeordnet daß die Schuldeputationen auch in den Orten in
denen ihnen bisher bei der Berufung der Lehrkräfte keine
Mitwirkung zuſteht in Zukunft hierbei mitwirken ſollen Der
Miniſter hal ſich weitere Maßnahmen zur Decentraliſation
der Schulaufſicht vorbehalten Anſcheinend hat man ſich im
Kultusminiſterium überzeugt daß das Auftreten das Dr Boſſe
beim Beginn ſeiner Miniſterlaufbahn den großen Städten
gegenüber beliebte nichts Gutes mit ſich gebracht hat Nament
lich iſt es dem Miniſter ſehr verdacht worden daß er den

Städten die unter Dr Falk zugeſtandene Befugniß die Kreis
ſchulaufſicht durch ſtädtiſche Fachleute auszuüben zum
entzogen und verſagt hat Wenn den Skädten bei der Ver
waltung ihres Schulweſens nicht mehr eine angemeſſene Mit
wirkung geſtattet würde dürfte auch die Bereitwilligkeit die
erforderlichen Opfer zu bringen geringer werden

Ueber die zunehmende Veräußerlichung des kirchlichen Lebens klagte am Monß der See et
Superintendenten Kreibig an die Kreisſynode Berlin T unter
Hinweis auf die kirchlichen Muſikaufführungen TheaterVor
ſtellungen lebenden Bilder zu wohlthätigen Zwecken das Ueber
wiegen des Chorgeſanges und der Orgelprälndien im Gottes
dienſt die ſich jagenden Wohlthätigkeitsbazare die bunten Farben
und Bilder in den neuen Kirchen uſw Auch mit der Art wie
die Centenarfeier veranſtaltet wurde ſcheint der Bericht nicht
einverſtanden zu ſein Nach der Poſt wenigſtens glaubte Prof
Bellermaun im Intereſſe der Vertheidigung des patriotiſchen
Sinnes der Bürgerſchaft die Angabe bezweifeln zu müſſen def
die Eentenarfeier nicht im rechten Geiſte abgehalten worden
J ator Sſchülz pflichtete dem Ephorus bei daß die neu

irchen zu bunt ausgeſtattet würden und namentlich die Auf
erſtehungskirche in dieſer Richtung auffalle Jm Schlußworte
erwiderte Superintendent Kreibig auf die einzelnen Aus
ſtellungen Er hielt ſeine Behauptungen über die Veräußer
lichung des kirchlichen Lebens aufrecht wies auf das Ueber
wuchern des Orgelſpiels bei den Gottesdienſten hin und tadelle
es daß in einer Kirche Heil dir im Siegerkranz geſpieltworden iſt Er bitte um ſorgfältige Beachtung ine Aus
führungen da die große Gefahr vorliege daß wir in das Fahr
waſſer einer katholiſirenden Richtung hinſtenerten

Das Kultusminiſterium hat ſtellenweiſe in den ſtaatlichen
Fortbildungsſchulen bekanntlich die Einführung des
Religionsunterrichts und deſſen Ertheilung durch die
Geiſtlichen beider Konfeſſionen angeregt Das Kuratorium der
Fortbildungsſchule in Putz ig in Weſtpreußen hat dieſe Forde
rung mit der Begründung ab gelehnt daß eine Mehrbelaſtung
der Schüler ebenſo wenig wie eine Kürzung der bisherigen
W n zu Gunſten des Religionsunterrichts an
gängig ſei

Volkswirthſchaftliches

Das neueſte r der preußiſchen Statiſtik bringt u a die
durchſchnittlichen Sterbeziffern für eine Reihe von
Jahren Danach ſind von 1000 Einwohnern geſtorben

im Jahrfünft 1816 bis 1820 29
Jahrzehnt 1821 1830 26

r 1881 1840 30,
m 1841 1850 29a 1851 1860 29m a 1861 1870 281871 1880 28

1881 1890 26
Jahrfünft 1891 1895 24

Seit dem Jahre 1873 dauert bereits das Sinken der Sterb
lichkeitsziffer in Preußen an Cholera Pocken Kindbettfieber
verurſachten viele Sterbefälle wogegen die Kriege nach Angabe
der amtlichen Statiſtik geringere Menſchenverluſte zur Folgehaben als gegen angenommen wird So hat das
preußiſche Heer 1866 mit Einſchluß der Verbündeten und
unter Einrechnung der bis Dezember 1866 geſtorbenen Ver
wundeten 4400 Mann und 1870/71 21,906 Mann verloren

Dagegen bedingt, ſo bemerkt die amtliche Statiſtik weiter
Thenuerung erſt eine Erhöhnng der

Sterbeziffer im nächſtfolgenden Jahre Die du
hohe Getreidepreiſe gekennzeichneten Jahre 1816 181
1831 1832 1839 1840 1842 1843 1846 1847 1852
1856 1861 1863 1867 1873 und 1874 haben nach dieſer
Richtung erſichtlich ſtarken Einfluß geäußert Dieſes aus der
amtlichen Statiſtik entnommene und von jeder Tendenz freie
Urtheil verdient gegenüber den gegenwärtigen Beſtrebungen der
Agrarier für hohe Getreidepreiſe beſondere Beachtung

Die in Bochum erſcheinende Deutſche Berg und
Hüttenarbeiter Zeitung theilt folgendes mit

Am 3 Mai fand die Generalbefahrung der ZecheWolfsbank bei Borbeck ſtatt Drei Wochen vorher
wußte dies ſchon die Belegſchaft Ganze Packen
Beſen ſchaffte man in die Grube kein Eckchen blieb unge
reinigt Ein Eimer voll Waſſer nach dem anderen wurde zur
nachdrücklichen Näſſung der Strecken entleert Eine Unmn
von Ueberſchichten ſind verfahren in denen die gri
Reinigung der Grubenbaue vorgenommen wurde Eine A
Steiger machte noch kurz vor Eintreffen der Kommiſſion
Ueberſchicht um alles zu vrdnen Ferner Auf Zeche Gr
Beuſt kam vor ca 2 Monaten wieder einmal der
inſpektor Vor Eintreffen des Herrn wurde ein gewiß n

der Vorlage zum Vorwurf gemacht werde zweifelsohner Arbeitpunkt mit Latten vernagelt

m



t evidirte verließ die Grube die Vera re wieder entfernt und die Arbeit ging
an dem Punkte luſtig weiter

Eutſpricht dieſe Darſtellung den Thatſachen dann fragt die
genannte Zeitung mit vollem Rechte

Welchen Werth haben Jnſpektionen bei denen die Beamten
in der Weiſe getäuſcht werden wie wir eben angaben Kann
do ſpäter nach einer Kataſtrophe geſagt werden Die
Wetterführung war intakt vor und nach der Exploſion

Verwaltung und Rechtspflege
Am Himmelfahrtstage iſt an die geſammte Beamten und

Nnterbeamtenkörperſchaft der dentſchen Reichspoſt und Tele
graphie der Aufruf ergangen zu einem Fonds beizuſtenern
ans welchem die Ehrungen für den verſtorbenen Staatsſekretär
von Stephan den erſten deutſchen Generalpoſtmeiſter be

afft werden ſollen Es handelt ſich in erſter Linie um die
rrichtung eines prächtigen Grabmonuments für den Ver

ſtorbenen dann ſo weit die Mittel reichen um die Herſtellung
eines Marmorſtandbildes von Stephan im Lichthof des Reichs
poſtmuſeums ſowie um Begründung einer milden Stiftung oder
Erweiterung des ſchon beſtehenden Töchterhorts

Die in Frankfurt a M innerhalb der ſtädtiſchen Behörden
eingeleiteten Berathungen zur Feſtſtellung der Maßnahmen die
zur Beſeitigung der Zuſchläge zu den Realſteuern
und der Gewerbeſtener erforderlich ſind haben zu einem
Ergebniß e ige demnächſt der Stadtverordneten Verſamm
lung zur Genehmigung vorgelegt werden ſoll Durch den Weg
fall der erwähnten Zuſchläge würde der Stadtkaſſe ein Ausfall
von etwa 340,000 M entſtehen Dieſer ſoll in Höhe von
40,000 M gedeckt werden durch eine Reform der Wohn undMiethsſteuer die unter vollſtändiger Freilaſſung der Miethen
bis zu 500 M einſchließlich ſo geſtalten iſt daß ſie etwa
40,000 M mehr ergiebt als die bisher erhobenen 20 Proz Die
übrigen 300,000 M ſind durch eine Kanalgebühr zu be
ſchaffen die in Höhe von 1,20 Proz der Banſumme von allen
künftigen Neu und Umbauten zu erheben iſt Die Sache ſoll
ſo beſchlennigt werden daß die Neuordnung bereits am 1 Juli
in Wirkung treten kann

Ein Zwiſchenfall an der ruſſiſchen Grenze wird
der Germanig gemeldet Gelegentlich einer Vergnügungsfahrt
auf dem Weichſeidampfer Prinz Wilhelm, welcher Paſſagiere
ans Bromberg Fordon und Schnulitz ſührte wurden an der
ruſſiſchen Grenze unweit Schillno ſünf Perſonen welche ſich
nach der Landung bis zum ruſſiſchen Wachthauſe vorgewagt
hatten von ruſſiſchen Grenzſoldaten verhaftet und bisher nicht
freigegeben Eine ſechſte Perſon war der Verhaftung glücklich
durch Flucht entgangen

Parteinachrichten

Zu der Frage ob die Sozialdemokratie ſich an den
Landtagswahlen betheiligen werde ſchreibt die Konſ
Korreſpondenz

Es iſt Thatſache daß die ſozialdemokratiſchen Landtags
wähler obwohl ſie ſich offiziell an den Landtagswahlen nicht
detheiligen ſollen faſt durchweg heute ſchon bei der Wahl
erſcheinen um den Freiſinn zu unterſtützen Ein offizielles
Eintreten der Sozialdemokratie in die preußiſchen Landtags
wahlen würde alſo für den Freiſinn kaum einen beſonderen
Vortheil bringen

Die Oſtelbier könnten ſich irren Bei den letzten Landtags
wahlen haben ſich wie die Voſſ Ztg hervorhebt nur
18,41 Proz bei den Reichstagswahlen aber 72,7 Proz der
eingeſchriebenen Wähler betheiligt

Nach einer Meldung ans Hannover iſt von den National
lidergter r die Landtagserſatzwahl in Linden der
Gutspächter Meinecke in Dungan aufgeſtellt worden der auch
dem Bunde der Landwirthe angehört Die Wahl Meinecke s
gilt als geſichert

Die Eiſerne Maske ſpielte bekanntlich zur Zeit des
Sozigliſtengeſetzes in Enthüllungen eine bedentſame Rolle
Rach den Ausſagen des Abg Bebel im Tanſch Lützow Prozeß
iſt man nun wie der Germ geſchrieben wird in den Kreiſen
der ſozialdemokratiſchen Genoſſen vielfach der Anſicht daß nach
alledem was bisher über Normann Schumann zu Tage
gefördert iſt dieſer auch mit der Eiſernen Maske aus der Zeit
des Sozialiſtengeſetzes identiſch iſt Die Eiſerne Maske war
ein Pſendonym für eine Perſon die über die Maßnahmen der
Polizei gegen die Sozioldemokratie ſtets auf das Beſte unter
richtet war und dieſe Maßnahmen der Polizei an die Partei
leitung verrleth Außerdem ſignaliſirte die Eiſerne Maske
jeden Genoſſen, der im Solde der Polizei ſtehen ſollte dem
Züricher Sozigldemokrat Eine Notiz zur Zeit des Sozialiſten
geſetzes im Sozialdemokrat, unterzeichnet von der Eiſernen
Maske, wongch ein Genoſſe verdächtigt wurde genügte den
Genoſſen ohne allen Rekurs aus der Partei zu ſtoßen und

ihn als Geſchäſtsmann zu rniniren Noch heute klagt eine
Gaſtwirthsfrau im Norden Berlins darüber daß ſie ſeiner Zeit
von der Eiſernen Maske zu Unrecht als Spitzel mit weißer
Schürze hinterm Ladentiſch bezeichnet worden ſei und nur mit
äußerſter Mühe ihr Geſchäft infolge der geheimen Vehme vor
dem Zuſammenbruch bewahren konnte Andererſeits will man
wiſſen daß durch Normann Schumann auch die geheimen
Erlaſſe auf die Redaktionstiſche ſozialdemokratiſcher Blätter
gebracht wurden
e e

Ausland
Der türkiſch griechiſche Krieg

Dem helleniſchen Größenwahn der ſich in den ſeltſamſten
Bockſprüngen Luft macht wird von den Mächten wie von der
Türkei mit kühler Entſchiedenheit und bemerkenswerthem
Gleichmuth begegnet Das kindiſche Gebahren eines Volkes
das ſeine Niederlage nicht mit Würde und Reſignation zu
tragen verſteht und ſeine moraliſche Schwäche hinter fort
währenden hyſteriſchen Proteſten über alle möglichen ein
gebildeten Unthaten der anderen zu verbergen ſucht während
es für die eigenen Sünden keine Angen hat iſt nicht geeignet
ihm die Sympathien zu erwerben die man v bereitwillig
dem Unglück entgegenbringt Die Großmächte haben denn auch
nicht umhin gekonnt in der Waffenſtillſtandsfrage den Wünſchen
Ineaarlei nachzugeben und Griechenland hat ſich fügen
müſſen

Ans Konſtantinopel wird dem Reuter ſchen Bureguvon geſtern gemeldet daß die e in ihrer ehtrorkeg
zweiten Littheilung der Botſchafter vom 29 Mai auf

dem Abſchluß eines Waffenſtillſtandes z 15 Tage beſtehe der
erneuert werden könne falls vor deſſen Ablauf die Friedens
h noch nicht abgeſchloſſen ſeien Jmmerhin hegedie Pforte den lebhaften Wunſg daß der Friede in kürzeſter

iſt abgeſchloſſen werde Edhem Paſcha erhielt die
re die griechiſche Heeresleitung darguf aufmerkſam zumachen daß der Waffenſtillſtand in wenigen Tagen Llauf

daß man aber bereit ſei in eine r deſſelben zu
Silligen Sonntag und Montag fanden Sitzungen des
Mimſterraths ſtatt ur Verpflegung der Armee würde im
Sebiete von Turnavo Trilkgla Kärdica Lariſſa und Phar
jalo die Konfiskarion der Ernte gegen Quittung
angeordnet Einige Eskgdrons der Garniſon in Kon

ſtantinopel erhielten Marſchbefehl nach dem Kriegsſchauplatze

Die 893 ung auf den Archipelinſeln wird durch 8000Mann ſank ind 300 Mann Artillerie verſtärkt
Die von atheniſchen Zeitungen gemeldeten angeblichen Ver
letzungen der neutralen Zone durch die Türken werden
in Abrede geſtellt es handle ſich nur um geringfügige Ver
ſehen welche ebenfalls auch griechiſcherſeits vorgekommen ſeien
Aus den von den türkiſchen Autoritäten in Theſſalien ein
laufenden Rapporten reſultirt daß die türkiſche Oceun
pation von der dortigen Bevölkerung wohl gelitten iſt
Scharfe Maßnahmen ſind getroffen um dem Ueberhandnehmen
des Brigantenthums im Lande zu ſteuern fliegende Kolonnen
veranſtalten auf die Briganten in den Bergen W
Die Stimmung der Moslim zu Gunſten der Annexion
Theſſaliens wächſt Jn allen Ländern des Jslams wird wegen
der Einmiſchung der Mächte eine bedeutende Erregung kon
ſtatirt

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer begründete
Jmbriani geſtern eine von ihm eingebrachte zweifache Jnter
pellation über das Verhalten das die Regierung nach
dem Abſchluſſe des griechiſch türkiſchen Waffenſtill ſtandes zu beobachten gedenke und über die
Haltung des Admirals Canevaro auf Kreta Redner
führte aus Griechenland ſei gezwungen geweſen einen un
gleichen Kampf zu führen und ſprach ſein Bedauern aus daß
die italieniſche Regierung ſich den hohen Jdealen untreu gezeigt
habe welche den Daſeinsgrund Jtaliens gebildet hätten Der
Miniſter des Aeußeren Visconti Venoſta ſührte in Be
antwortung der Jnterpellation Jmbriani aus das Konzert der
Mächte habe Europa eine Sicherheit gegeben welche dieſes
ſonſt nicht gehabt hätte Daſſelbe habe nicht den griechiſch
türkiſchen Konflikt aber die europäiſche Geſahr beſchworen
Die Aufrechterhaltung der Blokade Kretas habe ſich aus humani
tären und politiſchen Gründen empfohlen Der Weggang der
internationalen Truppen von Kreta würde das Zeichen zu
neuen Metzeleien gegeben haben und wenn die Mächte Kreta
den Schickſalsfällen des Krieges überlaſſen hätten ſo würde es
heute ſchwer ſein von der Freiheit und der Autonomie Kretas
u reden Die Mächte hätten nunmehr die Abſicht durch ihre

Vermittelung die Folgen des Krieges zu mildern und für Kreta
eine ihren früheren Erklärungen entſprechende Regierungsform
zu ſchaffen Das Ziel welches die italieniſche Regierung er
reicht zu ſehen wünſche ſei die dauerhafte Herſtellung des
Friedens Was Kreta anbelange werde ſie ihre Unterſtützung
den Löſungen leihen welche die Sicherheit geben können daß
man ſich nicht demnächſt von neuem vor denſelben Schwierig
keiten wie die eben dageweſenen befinde Die Regierung ſuche
ſo der Sache des Friedens zu dienen welche nicht von der
Sache der Menſchlichkeit und der Gerechtigkeit getrennt werden
könne Schließlich ſagte der Miniſter Admirgl Canevaro habe
ſtets die Soldatenpflicht mit den Forderungen der Menſchlichkeit
und der Civiliſation in Einklang gebracht Die Regierung
könne bei dieſem Anlaß nur die ſchon früher ausgeſprochene
Billigung ſeines Verhaltens erneuern Jmbrigni erklärte
hierauf daß ihn dieſe Antwort des Miniſters nicht befriedige
und daß er ſich die Einbringung eines Antrages vorbehalte

Oeſterreich Nugarn
Die Neue Freie Preſſe erfährt daß die Regierung in

einer der nächſten Sitzungen des öſterreichiſchen Abgeordneten
hauſes einen Geſetzentwurf über die Kartelle in den
wichtigſten Verbrauchsartikeln namentlich in Zucker
Petroleum Bier und Salz einbringen werde Das
Geſetz iſt anf den Grundſätzen der Anzeigepflicht der Staats

Strafrecht aufgebaut Eine aus Fachmännern zuſammen
geſetzte Kartellkommiſſion wird die wirthſchaftlichen Grund

bezüglich der Unterſagung der Kartelle dem Finanzminiſterinum
machen welches zur Unterſagung der Kartelle namentlich im
Falle einer ungerechtfertigten Preiserhöhung zum offenbaren
Nachtheil der Konſumenten berechtigt iſt

Dem wiener Vaterland zufolge ſprach die parlamentariſche
Kommiſſion der Rechten den Vicepräſidenten des öſter
reich iſchen Abgeordnetenhauſes Abrahamowicz und
Kramarz den wärmſten Dank der Majorität für die Ver
theidigung der Rechte des Abgeordnetenhauſes in der letzten
Sitzung aus Demſelben Blatte zufolge ſind bisher aus Ober
öſterreich 16 Petitionen gegen die Obſtruktion im
Abgeordnetenhauſe eingelaufen
Wahlansſchreitungen ſind zwar in der öſtlichen Reichs

hälfte nichts Ungewöhnliches Doch die Vorkommniſſe in
Kroaten überſchreiten diesmal das übliche Maß erheblich
Außer den ſchon früher gemeldeten Fällen ereigneten ſich wie
aus Agram berichtet wird im Bezirke Vinkovce in der ehe
maligen Militärgrenze nach den Wahlen mehrfache Aus
ſchreitungen Die Wähler der Nationalpartei wurden inſultirt
Hänſer in Brand geſteckt ein Wähler ſogar ermordet Man
beſchuldigt den dortigen Klerns daß er die Bevölkerung zu den
Ausſchreitungen anfſtachelte Der durchgefallene oppoſitionelle
Kandidat Pfarrverweſer Dungjerovic und der Kaplan Bertic
wurden verhaftet und unter Gendarmerie Escorte nach Vinkovee
überführt Die Regierung wird gegen dieſe Zuſtände energiſch
einzuſchreiten haben Der Banus von Kroatien iſt bereits vom
Kaiſer empfangen worden

Die Zuſtlimmungsadreſſen an den ungariſchen Miniſter
lpräſidenien Baron Banffy anläßlich der von der Regierung
eingebrachten Militärvorlagen laufen fortwährend ein und
nehmen den Charakter einer Bewegung von großem Umfange
an Geſtern überſandten neben zahlreichen kleineren Städten
auch Szegedin und Debreczin Adreſſen

Jn Graz fand geſtern eine großartige Studentenkund
gegen die Spracherlaſſe ſtatt Trotzdem die

Polizei die für geſtern angemeldete Studentenverſammlung unter
ſagte kamen die deutſchen Hochſchüler zuſammen und nahmen
eine Entſchließung gegen die Sprachenerlaſſe an Die Polizei
räumte das Lokal worauf die Studenten durch die Stadt zur
Aula zogen Zwei verhaftete Studenten gab die Wache ange
ſichts der Haltung der Studenten wieder frei Nach den Rufen

Abzug Miniſterium und Abſingung des Bismarck Liedes zer
ſtreuten ſich die Studenten

Jtalien
Wie die Tribuna meldet überreichte Crispi dem Unter

ſuchungsrichter des Gerichtshofes in Neapel ſeinen formellen
Einſpruch gegen das wider ihn in dem Prozeſſe Favilla er
öffnete Verfahren Die Tribung fügt hinzu wenn die Ge
richtsbehörde das zu erwartende Vorgehen nicht aufgeben zu
ſollen glanube werde jetzt die Genehmigung des Parlaments
zu einem Einſchreiten wider Crispi nachgeſucht werden müſſen

Frankreich
Den radikalen Blättern zufolge hat die Kommiſſion der

Deputirtenfammer welche mit der Prüfung des mit Japan
vereinbarten Han delsvertrages betraut war den Vertrag
für unannehmbar erklärt da derſelbe für die Induſtrie
P Schiffahrt Frankreichs geradezu verhängnißvoll werden

Der Figaro iſt ermächtigt mitzutheilen daß Kaiſer
Wilhelm niemals begbſichtigt habe im Jahre 1900Parke In ben fichtigt habe im Jahre 19

aufſicht des ſtaatlichen Verbotsrechts und Schutzes durch das

lagen der Kartelle prüfen und bei Ausſchreitungen Vorſchläge

Der Senat nahm in ſeiner geſtrigen Sitzung einen Geſetz
enkwurf an welcher eine Zolla e auf Blei und Blef
er ze feſtſetzt Handelsminiſter Boucher vertheidigte den Ent
wurf indem er auf den Stand der Technik in Deutſchland
hinwies welches bedentende Bleibergwerke beſitze und ſich an
ſchicke die alten verlaſſenen Minen in Lothringen wieder ab
zubauen

Spanien
Die Königliche Familie der Hof und alle Miniſter haben

9 zur Feier der Enthüllung des Standbildes König
Alphonſo s XII nach Aranjuez begeben

Großbritannien und Jrland
Die meiſten Unioniſten Blätter kommen darauf zurück daß

ſie von allem Anfang an gegen die Einſetzung der parlamen
tariſchen Unterſuchnngskom miſſion geweſen ſind
Wenn einmal ſo hälte die Sache vor ein Richterkolleginm ge
bracht werden ſollen Vielleicht war es ihre Herzenusüber
zeugung daß es das beſte für den gemeinen Frieden
geweſen wäre wenn man die Sache überhaupt auf ſich hätte
beruhen laſſen Aber geſagt haben ſie das nicht Daß die
jetzige parlamentariſche Unterſuchungkommiſſion ſchließlich keinem
Menſchen ein Haar krümmen wird das ſteht in den Sternen
geſchrieben

Jm Unterhauſe erklärte geſtern der Parlamentsunter
ſekretär des Auswärtigen Curzon die Regierung unterhandle
mit der belgiſchen Regierung über die beſten Mittel eine Er
örterung zur Regelung des Handels mit Getränken
an der Weſtküſte Afrikas zwiſchen den dabei intereſſirten
Mächten herbeizuführen Das Haus nahm ſodann die dritte
Leſung der Bill an durch welche den bedürftigen Volks
ſchulen Staatshilfe gewährt wird

Die Pfingſtferien des Oberhauſes ſind für die Zeit vom
3 bis 18 Juni feſtgeſetzt

Rußland
Die Köln Ztg meldet aus Petersburg Wie verlaniet

trifft Präſident Faure am 25 Juli in Petersburg ein
er wird wie geplant war den Waſ der benutzen

Jn der Kaiſerlichen Villa Alexändria bei Peterhof wurde nach
dem Gottesdienſte geſtern eine Seelenmeſſe geleſen für diejenigen
Perſonen welche im Jahre 1896 bei dem Unglücksfalke auf
dem Chodinskyfelde bei Moskau ums Leben gekommen
ſind Dem Gottesdienſte wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin
Alexandra Feodorowna bei An den Maſſengräbern ſelbſt fand
ebenfalls eine feierliche Seelenmeſſe ſtatt

Rumänien
Ueber das Befinden des Prinzen Thronfolgers

kommen jetzt günſtigere Nachrichten Montag nachmittag
wurde folgendes Bnlletin veröffentlicht Zuſtand ſehr be
friedigend Schlaf ruhig Puls gut Athmung regelmäßig
Temperatur ſeit heute früh nahezu normal Das Thermo
meter zeigte 37,4 Geheimrath v Leyden iſt von Berlin
dem L zufolge geſtern an das Krankenlager des Thron
folgers abgereiſt Die Berufung erfolgte direkt durch den
rumäniſchen Königshof

Nordamerika
Während der Berathung über die Tarifbill im Senat

ſollen bekanntlich Senatoren in Zucker ſpekukirt haben der
Senat wird nunmehr eine Unterſuchung über dieſen Skandal
anſtellen die Tarifdebatte ſelbſt dürfte noch fünf Wochen
dauerm

Afrika
Die Times veröffentlicht einen Brief des General

gouverneurs des Kongoſtaats in welchem erklärt wird die in
den Blättern veröſfentlichten Anklagen gegen die Kongo Offiziere
ſeien unbegründet Thatſache ſei daß ein Sergeant einen
Mädchen die Hand abgehauen habe jedoch ſei es ein alter
Brauch daß dem Beſiegten vom Sieger ſtets eine Hand
abgeſchlagen werde

Provinzialnachrichten
O Onedlin burg 31 Mai Kunſtwerk Unſere Stad

hat begründete Ausſicht demnächſt in den Beſitz eines hervor
ragenden Kunſtwerkes zu kommen Der Staat hat das ſeiner
Zeit mit der goldenen Medaille gekrönte Werk des ProfeſſorsManzel in Charlottenburg Friede von Waffen ge
ſchirmt angekauft und beagabſichtigt daſſelbe nunmehr in
Bronce ausführen zu laſſen Der Kultusminiſter hat dies
Lunſtwerk der Stadt Quedlinburg angeboten für den
Fall daß ſich ein geeigneter Platz findet und die Stadt die
Koſten des Poſtaments der Aufſtellung uſw übernimmt Da
an geeigneten Plätzen n Mangel iſt auch an der Bereit
willigkeit der ſtädtiſchen Vertretung die Nebenkoſten zu über
nehmen nicht wohl zu zweifeln iſt ſe iſt zu hoffen daß die
Stadt dieſen hervorragenden Schmuck in nächſter Zeit erhält

Nordhanfen 31 Mai Pachterhöhung Vergiftet
Die nit Spannung hierorts erwartete Entſcheidung der Eiſen
bahnbehörde betr Verpachtung des hieſigen Bahnhofs Reſtqu
rants iſt nunmehr erfolgt Den Zuſchlag erhielt auf das Gebot
von 18,100 M jährliche Pacht excl Heizung Licht 2c Herr
Fritz Wegener aus Bad Bibra bei Eckartsberga Bisläng
war das Bahnhöfs Reſtaurant für 6000 M jährliche Pacht ver
pachtet Mit Atropin vergiftete ſich am vergangenen
Freitag der ſchon bejahrte Apotheker Hugo Wiesniewsky hierAus einem hinterlaſſenen Briefe geht hervor daß er das Gift
eines körperlichen Leidens wegen genommen hat

K Erfurt 31 Mai Tödtlicher Trunk Jm benach
barten Kranichfeld kroch das zwei Jahre alte Töchterchen des
Maurers Hirſchleber in Abweſenheit der Eltern unter das
Bett in welchem die Großmutter krank lag ergriff eine mit
Schwefelſäure gefüllte Flaſche und trank daraus Das Gift
wirkte derartig ſtark und ſchnell daß nach einigen Stunden das
Kind unter furchtbaren Schmerzen ſtarb Die Großmutter
hatte die Säure dazu benutzt um ein Einreibemittel zu ver
ſchärfen

es Merſeburg 31 Mai Beim Kahnfahren ver
unglückt Geſtern vergnügten ſich einige junge Leute auf der
Sagqle mit Hahnfahren Der Tiſchler in der Blanck ſchenMaſchinenfabrik beſchäftigt benutzte ein ſchmales Sportsbovt

und kam der Strömung zu nahe Das Boot kippte um und
ehe die Freunde des L herankommen konnten war er in die
Tiefe verſchwunden Der Verunglückte war aus Rixdorf bei
Berlin gebürtig

Kalbe Saale 31 Mai Goldene Hochzeit Jm
nahen Dorfe Brumby beging geſtern das Häusler Friedrich ſche
Ehepaar in voller Rüſtigkeit das Feſt der goldenen Hochzeit
Die kirchliche Einſegung vollzog Paſtor Heuduck Derſelbe über
reichte dem Paar das vom Kaiſer geſandte Gnadengeſchenk von
30 Mark

O Pretzſch a 31 Mai Vom Hunde überfallenv
Geſtern ſpielte im elterlichen Gehöft das 4jährige Kind des
Klempnermeiſters Otto Heinrich Hierbei muß das Kind dem
an der Kette liegenden Hofhund Wolfsſpitz zu nahe gekommen
ſein denn als der Vater auf das Geſchrei ſeines Kindes hinzu
kam hatte der Hund es verſchiedentlich gebiſſen und wollte das
Kind am Oberarm in die Hütte hineinziehen Der Vater befreite ſein Kind und erſchlug den Hund ſofort

55 Jeſſen 31 Maſ Mord Ertrunken Wahlbewegung An der Leiche der im bengchbarten Anyabüirg



Heugraben anuſgefundenen Frau des Favrikarbeiters Neuun n warden Spuren der Erdroſſelung wahrgenommen Ver
uhlich iſt die unglückliche Frau vergewaltigt und dann ins
Waſſer geſtürzt worden Geſtern a t ertrank hier
beim Baden im Elſterfluſſe Hans Kelch ein Lehrling des hieſigen
Siadtmuſikus Der Verunglückte welcher der einzige Sohn
eines Maſchiniſten in Berlin iſt wurde bis jetzt noch nicht auf
gefunden Für die nächſte Reichstagswahl hat in unſerem
Wahlkreis der Liberalismus bereits kräftig die Agitation be
onnen Am Nachmittag des geſtrigen Sonntags hielt hier derFelchstagsabgeordnete der liberalen Partei Hr Dr Pachnicke

einen mit großem Beifall aufgenommenen Vortrag über das
Thema Der Je Reichstag Hoppipunkte des Vortrags
waren Vereinsgeſetz Milltärſtrafprozeßordnung Branuntwein
ſtener Zuckerſteuer BörſenGeſetz Handwerkervorlage Zwangs
Innung und Befähigungsnachweis

Gera 31 Mai Elektricitätswerk Die preußiſche
Stagtsbahn hat das am Küchengarten belegene a rund
ſſück angekauft auf dem eine elektriſche Centrale für die Bahn
verwaltung angelegt werden ſoll

Weimar 31 Mai Verbrannt Als geſtern vor
mittag die Frau des Handarbeiters Vvigtritter in der
Schlächthoſſtraße im Hofe zu thun hatte machte ſich ihr zwei
jähriges Söhnchen an der Kochmaſchine zu ſchaffen Dabe
ſingen ſeine Kleidchen re Feuer und als auf ſeinS ergensgeſchre die Mutter ſofort herbeigeeilt kam da war

es leider ſchon zu ſpät Das arme Weſen hatte bereits ſo
fürchterliche Brandwunden erlitten daß es am Abend nach großen
Qualen ſeinen Geiſt auſgab

Jeng 31 Mai Sozialdemokratiſches Gift Der
Beſnch der zum größten Theil von der Karl Zeiß Stiftung
unterhaltenen Leſehalle iſt den Soldaten des hieſigen Bataillons
verboten worden Unter den dort aufliegenden 150 Zeitüngen
und Zeitſchriften befinden ſich nämlich auch 5 ſozialdemo
kratiſche was anſcheinend den Anlaß zum Verbot gegeben hat

Aus dem Königreich Sachſen 31 Mai Eigen
artiger Unfall Trunkenbold Auf dem Kohlenbergwerke in Zwenkau wurde heute ein Arbeiter beim Kohlen
wegſchaufeln von einem großen zu Tage liegenden Vorrathshaufen
klarer Kohle verſchüttet Obgleich ſofort Hilfe bei der Hand war
erlitt der Verunglückte da die klare Kohle ſich ſelbſt rn
erhitzt atte doch bedeutende Brandwunden an Bruſt Armen
und Beinen Man ſchaffte ihn ſofort mittels Geſchirres nach
Leipzig ins Krankenhaus zu St Jacob Der Arbeiter Sandner
in Plauen bei Dresden ein notoriſcher Trunkenbold und
arbeitsſchener Menſch verſuchte in ſchwer angetrunkenem Zuſtand
von ſeinen Familienangehörigen Geld zu erpreſſen Als ihm
dies nicht gelang und er wegen ſeiner Arbeitsſcheu mit Vor
würfen von ſeiner Frau bedacht wurde zog er das Meſſer und
ſtieß es ihr in die Bruſt Obgleich daſſelbe 5 em tief eindrang
iſt die Wunde glücklicherweiſe nicht lebensgeſährlich Der brutale
Menſch wurde verhaftet

Vermiſchtes
Kaiſerliches Geſchenk Der Kaiſer hat dem Prinzen

Ludwig von Bayern das prachtvoll ausgeſtattete Modell
des Panzerſchiffes Hertha, bei deſſen Taufe Prinzeſſin Marie
Pathin war zum Geſchenk gemacht Das Modell iſt bis in die
kleinſten Details dem Original nachgebildet hat eine Länge
von 2 Meter und iſt in einem prächtigen Glasſchrein unter
gebracht Das kaiſerliche Geſchenk erregt allerſeits Bewunderung

sh Heinrich Leckert als Zeuge Aus der geſtrigen Ver
handlung des Tauſch LützowProzeſſes berichte man üns über
die Vernehmung des Zeugen Leckert noch folgende Einzelheiten
Um 4 Uhr nachmittags rief der Präſident Herr Schriftſteller
Heinrich Leckert und ſtolz wie ein Spanier ſchritt der ab
gebrochene Tertigner in würdevoller Haltung zum Präſidenten
tiſch Die beinahe vierſtündige Vernehmung des kleinen Zeugen
mit dem großen Hintermann, wie ihn Dr Seillo bezeichnete
war reich an komiſchen Momenten trotzdem ſich alle Prozeß
betheiligten die größte Mühe gaben ernſt zu bleiben Ein
Sturm der Heiterkeit ging durch den Saal als der Präſidentſich bemühte den nebelhaften großen Unbekannten des Herrn
Leckert zu ermitteln ünd dabei auf einen Bedienten in irgend
einem Amt rieth Als dann der Oberſtaatsanwalt von dem
nngen Menſchen ſprach der ſich anmaße alte Leute an derNaſe hernmzuführen wurde Herr Leckert wild und verlangte
einen Ordnungsruf für Herrn Dreſcher Man pönte ihn

iel mit 30 weil er Herrn Normann Schumanh
er auch ihn wie ſo viele andere hineingelegt haben mag nicht

nennen wollte und dann ſührte ihn der Gefängnißauſſeherwieder in die ſtille Zelle noch Plotzenſee zurück Beim Abgang

warf Herr Leckert den vielen Journaliſten im Zuſchauerraum
herablaſſende Blicke zu und freute ſich königlich afs er auch den
Vorſitzenden des Vereins Berliner Preſſe, ſeinen großen
Kellegen Hermann Sudermann dort erblickte Die Mutter

Leckert s a übrigens im Zuhörerraum Sie hatte dem Söhnchen
eine Düte Chokolade mitgebracht die dem an ſolche Koſt ſchon
lange nicht gewöhnten Magen des Häftlings hoſſentlich nicht K
ſchlecht bekommen wird

Unterbleidern

Promenade

ſinhen
a

ſalve

Beſtrafter Leichtſinn Schwer zu büßen hat der Einjährig
ine Schmul vom GardeTrainbataillon ſeinen bodenloſen

eichtſinn Der junge Mann lebte in den Tag hinein machte
in Tempelhof Schulden über Schulden um das Geld in Berlin
in zweifelhafter Geſellſchaft zu vergeuden und entfernte ſich
endlich als die Gläubiger ihn drängten heimlich von ſeinem
ren nachdem er von ſeinem Jahre ſchon neun Monate
abgedient hatte Zehn Monate lang irrte er ruhelos umher
Als er körperlich vollſtändig heruntergekommen und ſeine
Kleidung ganz abgeriſſen war ſtellte er ſich endlich der Komman
dantur von Metz von wo er nach Berlin gebracht wurde um
in der Unterſuchungshaft das Urtheil des Kriegsgericht zu er
warten Dieſes hat ihn jetzt wegen Fahneuflucht und leicht
ſinnigen Schuldenmachens zu vier Monaten Feſtungsgefängniß
und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes ver
urtheilt Der Leichtſinnige muß nun nach Verluſt der Schnüre
außerdem auch noch ein Jahr und drei Monate nachdienen und
zwar bei der Arbeiter Disciplinar Abtheilung zu Spandau

Aus Feuersgefahr gerettet Bei einem großen Dachſtuhl
brande der am Sonnabend in der Feurigſtraße 18 zu Schöne
berg ausbrach wurden eine 86j ährige Franu ſowie drei kleineKinder die hilflos in der oberſten Etage ſich befanden durch die
Schöneberger Berufsfeuerwehr über die verqualmten Treppen
hinweg in Sicherheit gebracht Das Feuer welches den Dach

i ſtuhl des Vorderhauſes und Seitenflügels ergriffen hatte wurde
erfolgreich bekämpft

Der Tiger Jn Meudon entſprang aus einer Menagerie
ein Tiger und verkroch ſich in den Wald von Meundon der
ein beliebter Ausflugsort der Pariſer iſt Sonntag früh gelang
es einer zu dieſem Zweck entſendeten Compagnie Genieſoldaten
den Tiger aufzuſtöbern Der Tiger endete unter einer Gewehr

Der Zulauf der Sonntags Ausflügler zu der erlegten
Beſtie war unbeſchreiblich

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin hat ſich geſtern
ein Bootsunglück auf der Spree bei der Lutherbrücke zugetragen
Ein Mann und eine Frau die in einem Boote umherfuhren
verſuchten dieſes an den Handkahn einer von einem Dampfer
geſchleppten Zille anzubinden dabei kenterte ihr Boot Während
es herbeieilenden Schiffern gelang die Frau aus dem Waſſer zu
ziehen blieb der Mann verſchwunden Jn der Nacht zum 31 d
brach in dem Dorfe Gora bei n in einem aus Holz
ausgeführten Hauſe ein verheerender Brand aus Eine 50jährige
Frau und ein Kind kamen in den Flammen um Jn Oppeln
im Hotel Zum ſchwarzen Adler gab das Stubenmädchen
Reichelt wegen verſchmähter Liebe auf den Koch Pohl drei Re
volverſchüſſe ab Pohl wurde lebensgefährlich verletzt DerPoſtverwalter Eilers aus Bockhorn iſt unter Mitnahme der
Poſtkaſſe flüchtig geworden Am Sonntag den 23 abends
iſt der Soldat Morgenſtern vom 87 Regiment in Mainz auf
dem Wege von ſeinem Heimathsorte Bremthal nach der
Eiſenbahnſtation Auringen Medenbach hinterrücks überfallen und
zu Boden geſchlagen worden Er wurde am anderen Morgen
n noch bewußtloſem Zuſtande aufgefunden und dann in ſeine

Garniſon Mainz gebracht Hier erlag er am letzten Sonnabend
ſeinen Verletzungen Der Thäter iſt ein Burſche Namens Wilh
Lieſer aus Auringen er iſt in Haft genommen worden Der
Jagdpächter Daab von Groß Bieberau ein 60jähriger
Mann hatte geſtern das Unglück ſeinen Mitpächter den Guts
beſitzer Simmenacher ebenfalls aus Groß Bieberau auf der
Jagd zu erſchießen Als der unglückliche Schütze ſah welches
Unglück er angerichtet hatte deckte er die Leiche des Erſchoſſenen
mit ſeinem Jagdrock zu und ſchoß ſich ſelbſt eine Kugel in den
Kopf ſo daß der Tod ſofort eintrat Der Schuß den der Er
ſchoſſene erhielt ging direkt durch den Kopf Jn Pforzheim
wurde ein 16jähriges Lehrmädchen einer Kettenfabrik in ihrer
Wohnung entſeelt aufgeſunden Das Mädchen hatte ſich aus
Lebensüberdruß infolge unglücklicher Liebe mit Cyankali vergiftet

Der aus Albertham in Böhmen gebürtige Handſchuhmacher
Held erſchoß oberhalb Salmthal in Böhmen ſeine aus dieſem
Orte ſtammende Geliebte worauf er ſich ſelbſt eine Kugel durch
den Kopf jagte Beide ſtarben noch an demſelben Tag Bei
einem Ausflug der Studirenden des Roveretaner Oratoriums
nach St Georg ſtürzte der 17jährige Zögling Giovanni Car
criſti vor den Augen des Profeſſors und ſeiner Mitſchüler über
eine Felſenwand in einen angeſchwollenen Wildbach und ertrank

Der Heizer Winterburg wurde auf der Ronsdorf Müng
ſten er Bahn s und getödtet Jn Elberfeld
wurde ein zweijähriger Knabe von der Nord Süd Straßen
bahn überfahren und getödtet Jn Lüttich verurtheilte der
Kriegsrath den Korporal Vignoul vom 11 Jnfanterie Regiment
der fahnenflüchtig geworden war und am 26 April d J ſeine
Geliebie Thereſe Sacrs zu Sauheid in der Ourthe ertränkt
hatte zur Degradation und zum Tode Jn Lübeck iſt der
Rechtsanwalt und Notar Dr Burmeiſter ſlüchtig geworden
um ſich der Verantwortung vor den Gerichten wegen mehrerer
von ihm verübten rechtswidrigen Handlungen zu entziehen Er
ſoll in einem Konkursverfahren Schiebungen zu Gunſten ſeiner
Verwandten vorgenommen haben Jrrſinnig infolge von
Lampenfieber wurde wie aus Budapeſt telegraphirt wird dieblutjunge kürzlich erſt von der Schauſpielſchule entlaſſene Marie

itzberger vor ihrem erſten Auftreten am Ofener Kisfaludy
Theater
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Geschäftshaus

SHalle a S C Marktplatz 2 u 3
empfiehlt in hervorragend grosser Auswahl entzückende Noubeiten in

Dmhängen Kragen Jackets Kaub und Begen Nänteln Nergenröcken

Cogtumes für

Dlousen Blouvsenhemden Damen Ohemisettes und Oberhemden

Damen Kragen Manschetten und Cravatten etc

und Mädchen Conlection

r

Perſonglnachrichten Der Kaiſer hat nach erfolger Wahl ſtimmfähigen Rittern des Ordens pour le mérite ſür Wiſſen
ſchaften und Künſte ernannt die ordentlichen Profeſſoren
Dr Albrecht Weber zu Berlin und Dr Rudolf Leuckart und
Dr Karl Neumann zu Leipzig Der Kurdirektor Ferdinand
Heyl der ſeit mehr als 25 Jahren die Kurverwaltung Wies
badens leitet iſt bedenklich erkrankt Jn Arnheim ſtarb der
holländiſche humoriſtiſche Schriſtſteller und Zeichner Alexander
Ver Huell im 76 Lebensjahre Das Befinden des Prälaten
Kneipp iſt zur W nicht ſo günſtig wie es während der
letzten Tage war as neueſte Bulletin beſagt daß die Schwäche
wieder etwas zunahm und die Nacht weniger gut verlief Auch
haben ſich leichte Delirien eingeſtellt Jn Rom erſchoß ſich
der frühere Abgeordnete Amadeo Ruiz ein bekannter Juriſt
aus Kummer darüber daß er bei den letzten Wahlen durch
gefallen war

Umfſiturzpreſſe Lieutnant im Kreiſe ſeiner Kameraden
Wiſſen Se was es muß endlich mal konſtatirt werden Jchffinde t einfach ne Jemeinheit wie die Fliegenden Blätter 9

2

fortwährend über uns mokiren

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Ha lle
Am 31 Mai 1897

Preise f 50 Kg a Lebend b Sehlaebtgewieht

Zum Verkaufeangen I Qual II Qual III Qual rer
a b a v I a b kauft

67 Rindor 57davon 14 Ochsen 34 31 271 144 Färsen 427 Kühe 28 25 22 I 27112 Bullep 30 27 25 125 Kälber 582 Hammel Schafe 28 25 621122 Schweine davon
322 Landschweine 49 97 45 102 20Ungarische

Geschäftsgang mittelmässig Goltz
Kursbericht der HKalleschen Bangfirmen vom 31 Mai

Dividende Zins ins ßfür h terwin tat Kumwnoiis

Hall conv 3 Stadt Anl von 18821 a u o sip
31 Theater Anl von 1831 u o 3 100x Aheäſo Siadt Ha u hof 3 100 25 005D l D 1892 e 3 2 100,25 baAkener 3 e ha h 2Erfurter i e u p a 300 6Halberatädier s l a 1890 ku hoNanmburger 0 e hu 3 100,25 3Landsehaſt 39 Centrai Pfand briefel u a

Sächsische49landsehaft Pſandbrieſel v u 4
25 3 20 o 5 55 t p u 3 e r9 o u h u h 39 40 Provipziul Anleihe Fersch 4 331

z 9 15 en 77 in u 3 191 5Knappschafts Berufsgenosseuschaft

4 Anleihe I h u esUnstrut Reg 3 Ob Bret Nebra ha l a 99,50 0Gröllw A Papiertabr 4 o Hyp An hu W 101,500
F Zimmermann Co Masech H A u o 102,59 B
Hall Act Brauerei 4 i Hyp Anl u 7 4 h 103,60 0Körbisdorf Zuckerfabrik 4950 u holLudwig II Gewerkschaft u u i 4 12060Naumburger Braunkohlen u h 4Waldauer Braunkohlen 4 90 u o 102,75 6Sächs Thür Braunk V 4 chldv b u a 102,60 B
Werschen Weissenf Brk 4 2 hu aZeitzer Paraff u Solarölfabr 5
Sehuldv rückz à 103 5 h u 5 106,50 6Hallesche Bankvereins Aktien 1666 9 5 1562 vSrar u Vorschuss Bauk Aktien 18606 3 4 89 0

Cönnern Malzfabrik Aktien Ii88686 12 i h s
Cröllwiſz Aktien Papierfabrik Akt I189s86 18 4 2289 50 B
Dörstew Rattmannsd Braunk I A IIe9696 22 4
Eilenburger Kattun Manuſfaktur Akt IIegs86 0 s 4 91 B
Feldschlösschen Brauerei Aktien 1896 96 4 o 4 56 B
Glauzig Zuckerfabrik Aktien s 4Halle Hettstedt Eisenb Akt Iit A I189697 2 101 6
Hallesche Maschinenfabrik Aktien 1896 40 4Hallesche Strassenbahn Aktien 1896 I ß 3 1129
Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189596 19 4
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 188697 4 4Landsberg Malzfabrik Aktien 18965 960 12 i 5 1706
Nanmburger Braunkohlen Aktien I1865 96 15 4205 6
Niemberg Malzfabrik Aktien Ii89696 5 e 4 1156
Packhofs Aktien les 4 S 4 80 6Riebeck sche Montanwerke Aktien I188697 11 e 6
Sächs Thör Braunk St Aktien 1896 7 h 2Sächs Thür Braunk St Pr Aktien 1886 7 5 158
Waldaner Braunkohlen St Aktien I1895186 5 21308
Werschen Weissenf Braunk Akt 1806197 18 2 28060
Zeitzer Maschinenbr Akt Sechaede 18951826 20 4
Zeitzer Pavaff u Solarölfabrik Akt I1806971 6 4 11075
Zuckerraffine ſie Halle Aktien His95 e o h 1056
Bruekd Nietl Bergb Ver Kuxer z ohne Zs o Z
Konsolidirte Pfännerschaft Kuxe 2896 20 l 225

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück
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Ausstattungen von 200 bis 3000 Mk ſowie
33 einzelne Stücke in allen Holzarten empfiehlt zu

billigſten Preiſen D Sehumann Landwehr
ſtraße 23 nahe am Babhnhof Kein Laden
daher billigſte Bezugsquelle für Möbel

Bade Amzüge
RBRBade Pantoffeln
Bade Mänmntel
Bade Lalkken
Bade HIandtücher

ete ete
ompfiehlt

in grosser Auswahl

I Weddy Pöuiche
Leipziger Strasse 67

e S S

J W e
aächtenswerth die großartige Auswabl in

schirmen zu 2 u 3 Mk mit Futteral
e 2 2

eW e sh e Se r 7 elde e e 7 re

S C e äähhe

C FIaauueresbergrer,
Halle a

Färberei und Chemische Wasch Anstalt
Färberei und Reinigung für Damen und Herrenkleider

jeder Art Höhbelstoffe Gardinen Stickereien
Federn Handschuhe etc

e o L Strasse 33un
und Annahme bei Herrn Sialander neben all

J r

Amlc,cer und Ireuzzschmala
ehören anerkannt zu den allerfeinſten Marken garantirt reinenEchweineſchmatzes und zeichnen ſich durch Friſche feinſten Wohl

geſchmack ſowie ſchöne weiße Naturfarbe beſonders aus Man ſollte
deshalb dieſen Marken beim Einkauf den Vorzug geben um der Kund
ſchaft das Beſte zu bieten was überhaupt geboten werden kann zuhaben bei allen Groſſiſten der Haupthaudelsſtädte

e
nee

d e nenA h He Conserv fabri
R

Zwei Theelöffel in einer Tasse warmen Wassers aufgelöst
ergeben ohne jeglichen Zusatz im Augenblick eine ausgezeichne
te klare und wohlschmeckende Bouillon

Cibils Bouillon wirkt anregenàd u fördert den Appetit ungemein
Vortrefflich auch für Saucen Ragosßts Fleischgelées u Gemüse

Selbstthàätiges Hefemehl
alt zu AschknuehenFeinsten Tafelzwieback leidende

Kinder Nährzwieback arten er
ritäten der Kinderheilkunde empfohlen fertigt

A FEOIIMmI Satttent
u en Verkanfsſtellen bei den Herren

n Schneider Geiſtſtraße Bernh Lallach ZwingerſtraßeZul MHofſmans Breiteſtraße Otto Schaaf Wörmlitzer Str
Gebr Kireheisen Kirchthor J UVUhlendor Wörmlitzer Str
Ferd HilIIe Geiſt traße Paul Fineeke StreiberſtraßeBernh Barth Ulrichſtraße Wilh Vraunke Glauchger Str
Suast Preisser Kariſtraße

T Weise Sophienſtraße
Papdeburger Str Reinh Georgiit Glarah Rorgis Domplaß Otto GWlass Olegriusſtraße

Weitere Niederlagen werden vergeben

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

für Kranke und Magen

l

Otto rn i Straße undGiebichenſtein u r u 78 Keauis meiſtbietend gegen gleich baare

Für die Rriſe
empfehle in nur

ſolidem und gediegenem Fabrikat
Reiſekoffer
Bädeckertaſchen
Touriſtentaſchen
Conriertaſchen
Plaidriemen
Handtaſchen
Reiſeneceſſaires
Reiſerollen
FeldflaſchenTrinkbecher

Hängematten
Andenken an Halle

in großer Auswahl d
Albin Hentze

24 Schmeerſtraße 24

Mais
Copirbücher

liefern
die beſten Copien

Zu haben bei

Leipziger Str 22

Erkurſtonusbürcher
mit kolor Abbildungen

Jn Leinenband je 1 Mark

Die Schmetterlinge
13 Aufl 31 kolor Abbild
Von Dr G Bernhardt

Die Käfer
10 Aufl 54 kolor Abbild
Von Dr G Bernhardt

Der Mineralog
5 Aufl Mit vielen Abbild

Von Dr F Teichmann

Der Botanihber
Mit 41 kolor Abbildungen

Von C Schurig Sem Oberlehrer
Halle S Otto Hendel Verlag

II

neueſter Eiſenconſtruction
größte Tonfülle beſte Auswahl r

Gust vfr langjähr Vertr für Jul Blüthner
a/S Albrechtſtr an der Bern

urger Str Stimmen Reparaturen

Auction
Mittwoch den 2 d Mts Vorm

11 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
hier zwangsweiſe

Z Metallbähnue 10 Hanstbür
Contacte 3 kl Motoren Z Holoſterie Barometer 1 gr Partie
Cigarren 1 Klavier 1 BüffetSophas Kleiderſeeretgire Ver
ticows, Tiſche 2e

Hiwsch Gerichtsvollzieher

An etionMittwoch den 2 d Mts Vorm
8410 Uhr verſteigere ich Geiſtſtr 39
zwangsweife 1 Schreibtiſch 1 Spiegel
mit Schränkchen 1 Buffet 1 Kleider
ſchrank 1 tafelf Klavier 1 Waaren
regal 1 Faß Branntwein 13 Rollen
Wachsdrabht 20 Rollen Seidenſchnur
2 Bronce Wandarme mit Roſetten
2 Rollen Guttaperchakabel 3 Haus
thürkontakte 2 Reflektoren 2 kl Dampf
maſchinen 4 Gasglühlichtreiniger drei
Accumulatoren mit Laternen u a S

Friedrieh Gerichtsvollzieher

Arctionr er den 2 de ir an verſteigere i iſtſtraße 39 s e
1 Sack Roſinen ega 1 Ceutuer
1 Kiſte Corintben 1 Anker
ff Rübenſaft

meiſtbietend gegen Baarzahlung
Neumann Gerichtsvollzieher

Zwangs Verſteigerung
Mittwoch den 2 Juni er

5Mittags 12
ſollen im Geböft Leopoldsſtraße

r 16 Leopoldshall1 Dampfniederdruck Motor Unioy
1 liegende Dampfmaſchine mit

60 Pferdekräften2 desgl mit 6 Klerdctrs en
3 desgl mit 4 Pferdekräften
1 Petrolenmmotor mit 1 Pferdekr
1 Bpbrmaſchine 1 7 rgrie1 Scheere 1 Ambos 1 Blaſebalg10 Asphaltofen 3 Theerkeſſel
2 eiſerne Hohlkarren 17 Tafeln
Eiſenblech 1 Saudſtreuer 1 eiſ

umve 1 Deeimalwaage 1 Poſten
iete und Mutterſchranben Eiſen

drahtgewebe 9 Stück Pneumatik

r dir he vm r2 Seſſel und 1 Holzſchuphen

e anen
Werner Geri ollzieher

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Touristen
Radfaohrer
Rucderer

IIemden Strümpfe Schwitzer
Unterkleider Gürtel Cravatten

in

allen Grösson für Herren und Knaben

Grosse Auswahl Peste Preise

Il C Weddy Pöniche
Leipziger Strasse S u 7

C W urmstichMerfſeburger Str 164 5 Minuten vom Babnbof
Empfehle die berühmten

Schladitz Räder unter reeller Garantie
Preiſe ohne Konkurrenz Große Auswahl
Fahr Unterricht gratis Allein Verkanf für HalfſeSab un den Saalkreis

Abert Herrmann Jehſlg
G Leipziger Straße G

empfiehlt ſein großes Lager
in Reisekoffern

Reisetaschen aller Art
Größte Auswahl in

Sätteln Reitzeugen
PVahrgeschirren

ſowie ſämmtlichen Reise
artikeln und feinen

Lederwanaren in höchſt
ſolider und gediegener
Sattlerarbeit in allen

Preislagen
Bei ſtreng reeller Bedienung

die billigſten Preiſe
Bitte auf Firma und

Hausnummer zu achten

Beparaluren geht

Die rühmlichſt bekannten

Schuhe u Stiefeln

befinden ſich

ger in Halle bei

9 Buchalla
Gr Steinſtr 11

Schwere

o 00 ee h 28995 2
e

r

e

S
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Beste Butter
zu billigſten Preiſen

Nlrichſtraße 40 Alter Markt 18
eipziger Straße 96 Große Steinſtraße 42
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